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«Impact Investing» – eine 
logische Entwicklung



Heute besteht ein globales Bewusstsein über das Aus-
mass der Herausforderungen, die es im Umwelt- und 
Sozialbereich zu bewältigen gilt. Auch die Anleger zeigen 
ein stetig wachsendes Interesse für sozial verantwort-
liche Finanzanlagen. Die auf der Nachhaltigkeitsskala 
hoch eingestuften Impact Investments, die traditionelle 
Anlageklassen wie Anleihen, Aktien oder Mikrofinanz 
umfassen können, befinden sich im Aufwind. 

Am Montag, 20. August 2018 war Schulbeginn in Schweden. 
Ein Mädchen ging an diesem Tag jedoch nicht zur Schule und 
streikte vor dem Riksdag, dem schwedischen Parlament. Der 
Grund für den Schulstreik? Der Untätigkeit des Staates bei der 
Bekämpfung der vom Menschen verursachten CO2-Emissionen 
ein Ende setzen. Die Botschaft des Mädchens: «Wir werden nie-
mals aufhören, für diesen Planeten und für uns selbst, unsere 
Zukunft und die Zukunft unserer Kinder und Enkel zu kämpfen». 
Die Geschichte und der Name des Mädchens gingen um die 
Welt. Jetzt werden der 15-jährigen Greta Thunberg medien-
wirksame Plattformen wie die COP24 oder das WEF in Davos 
geboten.

Heute besteht ein globales Bewusstsein über das Ausmass der 
Herausforderungen und Probleme im ökologischen und sozia-
len Bereich. Immer mehr Leute handeln sozial verantwortlich in 
ihrem Privatleben und versuchen, ihren ökologischen Fussab-
druck zu verkleinern: Weniger oft das Flugzeug nehmen, Fahr-
gemeinschaften nutzen, den Abfall trennen oder den Wasser-
verbrauch einschränken sind Handlungen des täglichen Lebens, 
die heute für die meisten Menschen im Zeichen der Nachhal-
tigkeit stehen. Zahlreiche Anleger möchten noch einen Schritt 
weiter gehen und diesen Ansatz auch bei der Verwaltung ihrer 
Finanzanlagen anwenden.

Für eine nachhaltige Entwicklung

Die Anleger zeigen somit ein stetig wachsendes Interesse für 
sozial verantwortliche Finanzanlagen. Zu Beginn unterschieden 
sich nachhaltige Anlageportfolios von traditionellen Portfolios 
ausschliesslich durch den Ausschluss umstrittener Sektoren wie 
Rüstung, Tabak oder Alkohol (Negativfilter). Dann wurde es mit 
der Einführung der ESG-Kriterien – Umwelt, Soziales und Gover-
nance – zur Bewertung der Unternehmen möglich, die Titel mit 
den besten Ratings auszuwählen (Positivfilter).

Das Impact Investing, das auf der Nachhaltigkeitsskala noch 
eine Stufe höher rangiert, erweist sich heute als logische Folge 
der Entwicklung im Bereich der nachhaltigen Anlagen (Abb. 1). 

News der 
Bonhôte-Gruppe

BEFÖRDERUNG UND NEUEINSTELLUNG

Der seit mehr als 15 Jahren für die Bonhôte Gruppe 
tätige Julien Stähli (43 Jahre) ist zum Leiter der Abtei-
lung Vermögensverwaltungsmandate mit dem Titel 
eines stellvertretenden Direktors ernannt worden. Er 
wird das Team leiten, das Portfolios mit Verwaltungs-
mandat betreut und unsere Anlagefonds verwaltet. 

In der Niederlassung Biel wird Daniel Schärer das 
Team der Vermögensverwalter für Privatkunden 
verstärken. Der 46-jährige Spezialist ist diplomierter 
Bankwirtschafter und Finanzplaner mit eidgenös-
sischem Fachausweis und verfügt über langjährige 
Erfahrung in der Vermögensverwaltung.

BONHÔTE-IMMOBILIER

Nach dem Abschluss der Rohbauphase kündigt 
der Fonds die Kommerzialisierung von 15 Miner-
gie®-Eigentumswohnungen mit hohem Ausfüh-
rungsstandard und wunderbarer Seesicht im Osten 
von Neuchâtel an der rue des Saars 119 an.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die künf-
tigen Eigentümer werden die grosszügigen 4½- und 
5½-Zimmer-Wohnungen mit einer Wohnfläche 
zwischen 155 m2 und 160 m2 ab dem Frühjahr 2020 
beziehen können.
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Das Ziel besteht darin, positive ökologische und soziale Auswir-
kungen zu generieren. Dieser Ansatz steht in perfektem Einklang 
mit den im Jahr 2015 anlässlich der Klimakonferenz COP21 
von Paris definierten UN-Nachhaltigkeitszielen oder Sustainable 
Development Goals (SDG). Diese 17 Ziele sind darauf ausge-
richtet, die Armut zu beseitigen, den Planeten zu retten und die 
Lebensbedingungen für alle zu verbessern. Der Name «Impact 
Investing» bedeutet aber auch, dass die Auswirkungen bzw. der 
«Impact» quantifiziert werden müssen – ein hoch qualitatives 
Verfahren, da die gelieferten Daten nicht standardisiert sind.

Impact Investments können traditionelle Anlageklassen wie 
Anleihen, Aktien oder Mikrofinanz umfassen. Kotierte Aktien und 
Unternehmensanleihen bieten eine zielgerichtetere Auswirkung, 
aber auch eine geringere Liquidität. 

Grüne Anleihen

Nehmen wir das Beispiel eines sogenannten «Green Bond», 
einer grünen Anleihe. Eine solche liquide Anlage mit hohem Aus-
wirkungsgrad hat exakt dieselben Eigenschaften wie eine tradi-
tionelle Anleihe: Periodische Couponzahlung, festgelegte Lauf-
zeit und Rückzahlung bei Endfälligkeit. Im Unterschied zu einer 
traditionellen Anleihe muss der aufgenommene Betrag jedoch 
für ein Projekt mit einem positiven Impact verwendet werden, 
wie beispielsweise zur Finanzierung von Solar- oder Windparks. 

Die Entwicklung dieser Projekte wird in einem Jahresbericht fest-
gehalten. Der Markt für grüne Anleihen expandiert (Abb. 2) und 
bietet heute eine grössere Vielfalt hinsichtlich der Kategorien von 
Emittenten. 

Mikrofinanzinvestments erfüllen einen Grossteil der Erwartun-
gen der Anleger, die sich eine positive Auswirkung ihrer Anla-
gen wünschen. Über Mikrofinanzinstitutionen werden Kredite in 
Form von Mikrofinanzvehikeln an die Endnutzer, hauptsächlich in 
Schwellenländern, vergeben. 

Das wachsende Interesse an Impact Investments führt zu einer 
Zunahme der verfügbaren Anlageinstrumente. Es gilt jedoch, die 
Spreu vom Weizen zu trennen und das sogenannte «Greenwas-
hing» zu vermeiden: Die Förderung eines Anlageprojekts oder 
Anlageinstruments, dem fälschlicherweise ein umweltfreundli-
ches oder sozial verantwortliches Image verliehen wird. 

Während beim Aufbau eines traditionellen Portfolios die Optimie-
rung des Risiko/Rendite-Profils im Vordergrund steht, wird bei 
nachhaltigen Investments einer weiteren Dimension, der «nach-
haltigen» und der «sozialen» Rendite dieses Portfolios Rechnung 
getragen. Empirisch betrachtet ist die Performance nachhaltiger 
Anlagen durchaus mit derjenigen vergleichbar, die mit traditionell 
verwalteten Anlagen erzielt wird.

Disclaimer
Dieses Dokument dient ausschliesslich zu Informationszwecken. Die Daten stammen aus verlässlichen und 
aktuellen Quellen. Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben wird jedoch keine Gewähr geleis-
tet. Finanzmärkte und Finanzprodukte unterliegen naturgemäss hohen Verlustrisiken, die sich als nicht 
vereinbar mit der Risikotoleranz des Lesers erweisen können. Aus dem allenfalls in diesem Dokument auf-
geführten bisherigen Leistungsausweis kann nicht auf die zukünftige Performance geschlossen werden. 
Dieses Dokument stellt keine Empfehlung und kein Angebot zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren oder 
anderen Finanzprodukten für den Leser dar, und es können daher in keinem Fall Haftpflichtansprüche für 
die Bank daraus abgeleitet werden. Die Bank behält sich gegebenenfalls das Recht vor, von den Empfeh-
lungen in diesem Dokument abzuweichen, insbesondere im Rahmen der Vermögensverwaltungsmandate 

für ihre Kunden und bei der Verwaltung von bestimmten kollektiven Anlagen. Die Bank ist eine Schweizer 
Bank, die der Aufsicht und Regulierung der Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht (FINMA) untersteht. Sie 
verfügt nicht über die Bewilligung einer ausländischen Aufsichtsbehörde und wird auch von keiner solchen 
beaufsichtigt. Folglich können der Vertrieb dieses Dokumentes ausserhalb der Schweiz sowie der Verkauf 
von bestimmten Produkten an Anleger mit Wohnsitz ausserhalb der Schweiz gewissen Beschränkungen 
oder Verboten gemäss ausländischem Recht unterliegen. Es obliegt dem Leser, sich diesbezüglich über 
seinen Status zu informieren und die ihn betreffenden Gesetze und Vorschriften einzuhalten. Wir empfehlen 
Ihnen, sich an ausgewiesene Spezialisten in der Rechts-, Finanz- und Steuerberatung zu wenden, um Ihre 
Position im Verhältnis zum Inhalt dieser Publikation abzuklären.
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